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Niederschrift

Wolmirstedt, den 02.02.2023

der ordentlichen Sitzung des Stadtrates -öffentlicher Teil-

Ort: Ratssaal, August-Bebel-Straße 25, 39326 Wolmirstedt
Tag: Mittwoch, 01.02.2023
Zeit: 18:00 Uhr bis 18:13 Uhr

Teilnehmer/innen

Vorsitzender

Heinz Maspfuhl

1. Stellvertreter

Fritz-Georg Meyer

Bürgermeisterin

Marlies Cassuhn

Ortsbürgermeister

Rolf Knackmuß
Guido Kratzenberg
Marco Röhrmann

Mitglieder

Jörg Bonewitz
Uwe Claus
Mirko Gellert
Nico Henning
Ursula Barbara Kaiser-Haug
Mathias Knispel
Christina Laqua
Hans-Rüdiger Lautner
Klaus Mewes
Frank Meyer
Gerhild Schmidt
Thomas Spelsberg
Waltraud Wolff

Schriftführerin

Manja Bertelmann
Manja Hellmund



Seite 2 von 3

von der Verwaltung

Alexander Dittmann
Marko Kohlrausch

nicht anwesend:

2. Stellvertreter

Sean Winkler - entschuldigt -

Mitglieder

Britta Allendez
Hans-Peter Freimann
Rudolf Giersch - entschuldigt -
Robert Grafe
Rebecca Hempel - entschuldigt -
Dirk Hummelt - entschuldigt -
Nils Peter Mispelhorn
Reiner Osinsky
Steffen Rustenbach - entschuldigt -
Mike Steffens - entschuldigt -
Felix Zietmann
Sarah Zietmann

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Stadtratsvorsitzenden
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der

Tagesordnung
TOP 3 Anregungen und Anfragen
TOP 4 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
TOP 5 Schließung der Sitzung

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Stadtratsvorsitzenden

Herr Maspfuhl eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden.
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TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der
Tagesordnung

Herr Maspfuhl eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit mit 16
abstimmungsberechtigten Mitgliedern fest.

Der vorliegenden Tagesordnung wird mit 15 Stimmen zugestimmt.

Herr Mewes meldet sich zur Geschäftsordnung und erhält das Wort. Er kritisiert, dass vom
Stadtratsvorsitzenden keine Aussagen zur ordnungsgemäßen Ladung getroffen wurden. Die
erneute Umlegung der Fortsetzung wurde nicht vom Stadtratsvorsitzenden mitgeteilt und
unterzeichnet, sondern nur von der Bürgermeisterin in ihrer Stellungnahme vom 23.01.2023.
Er stellt klar, dass die Einladung immer vom Vorsitzenden des Stadtrates erfolgen muss. Aus
seiner Sicht liegt damit ein klarer Rechtsverstoß vor, den er kommunalrechtlich prüfen lassen
wird.

Frau Cassuhn zitiert aus dem Schreiben vom 23.01.2023. Dabei handelt es sich nach ihrem
Verständnis um eine entsprechende Information an die Mitglieder des Stadtrates, nicht um
eine förmliche Einladung. Herr Maspfuhl ergänzt, dass die Bekanntmachung ordnungsgemäß
erfolgt ist.

Herr Mewes bleibt bei seiner Kritik. Daraufhin erklärt auch Herr Claus, dass er die Sitzung
heute zwar gern wie geplant durchführen möchte, aber im Ergebnis einer
kommunalrechtlichen Prüfung auch eine erneute Wiederholung der Sitzung denkbar ist.

Daraufhin bittet Frau Cassuhn Herrn Mewes seine Vorgehensweise noch einmal zu
überdenken, da er selbst bezogen auf den einzigen Tagesordnungspunkt im nicht
öffentlichen Teil bereits Zeitverzug bei der Kommunalaufsicht angemahnt hat.
Herr Mewes äußerte sich dazu nicht.

Als einzig denkbaren Lösungsansatz zitiert die Bürgermeisterin den Inhalt des § 53 (4) letzter
Satz KVG LSA und schlägt dem Vorsitzenden des Stadtrates vor so zu verfahren.

Herr Maspfuhl schließt die Sitzung um 18:13 Uhr und beruft im direkten Anschluss die
Fortsetzung des Stadtrates vom 19.01.2023 frist- und formlos ein.
Dazu gibt es aus dem Stadtrat keine weiteren Fragen oder Stellungnahmen.

angefertigt für die Richtigkeit

Manja Bertelmann Heinz Maspfuhl
Sachbearbeiterin Vorsitzender des Stadtrates

Manja Hellmund
Sachbearbeiterin


